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Wirtschaft Neumarkt 
Neumarkt 5, 8001 Zürich 

Grosse Technologieunternehmen wie z.B. Google, Apple und Samsung gelten zwar einer-
seits als besonders innovativ, bekämpfen sich andererseits aber seit einiger Zeit heftig, in-
dem sie sich gegenseitig den Zugang zu massgebenden Technologiestandards verwehren. 
Durch die wiederkehrende Medienberichterstattung keimt auch in der öffentlichen Wahr-
nehmung der Verdacht, wünschenswerte Innovation werde dadurch eher verhindert als ge-
fördert. Besonders das Patentrecht gerät dadurch ins Zwielicht. 

Dem so unter Beschuss geratenden Immaterialgüterrecht eilt aber immer häufiger das Kar-
tellrecht zu Hilfe. So hat die Europäische Kommission im Frühjahr erneut bestimmte Ver-
haltensweisen im Umgang mit standardessenziellen Patenten als kartellrechtlich unzuläs-
sig eingestuft. 

Daraus ergibt sich eine Reihe von Fragen: Wie hilfreich sind die kartellrechtlichen Instru-
mente wirklich? Löst das Kartellrecht die Probleme des Immaterialgüterrechts? Welche 
Rolle kommt den Standardisierungsorganisationen zu? Welche Lizenzgebühren sind ei-
gentlich fair, reasonable and non-discriminatory (FRAND)? Welches ist das geeignete Fo-
rum für FRAND-Streitigkeiten? Diesen und weiteren Fragen will das Schweizer Forum für 
Kommunikationsrecht (SF-FS) an dieser Abendveranstaltung mit einer Runde ausgewie-
sener Experten auf den Grund gehen. 

Antwortadresse:   Schweizer Forum für Kommunikationsrecht 

 Rämistrasse 74/56 

 CH-8001 Zürich 



Anmeldung

Über Internet: www.sf-fs.ch; per Post oder Fax: 044 634 43 46 

Anmeldung: Ich nehme gerne an der Veranstaltung "Smartphone Wars" teil: 
Mitglied SF-FS: CHF 100
Nicht Mitglied SF-FS: CHF 150
Mitglied werden und sofort weniger bezahlen 
Gerichtsschreiber, sic!-Redaktor und/oder Studierende: CHF 50

Name, Vorname*:  ______________________________________________________________  

Akademische und Berufstitel*:  _____________________________________________________  

Verband/Unternehmen/Firma*:  ____________________________________________________  

Stellung/Funktion innerhalb des Betriebs*:  ___________________________________________  

Korrespondenzadresse*:  _________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

Falls abweichend - Rechnungsadresse:  _____________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

Telefon:  ______________________________  E-Mail:  ________________________________  

Datum:  _____________________  Unterschrift:  _______________________________________  

* Die entsprechenden Angaben werden für die Teilnehmerliste verwendet. 

Immaterialgüterrecht unter Beschuss 

"Smartphone Wars" 

Leitung: PROF. DR. RETO M. HILTY

17.00  Einführung
Dr. ALFRED FRÜH, Rechtsanwalt, Zürich 

   
17.15  Problemlage 
 Inputreferat I: Unternehmenssicht 

Dr. NADINE E. HERRMANN, Rechtsanwältin, Hamburg und Brüssel
Inputreferat II: Öffentliche Wahrnehmung 
HENNING STEIER, Redaktor Ressort Digital, Neue Zürcher Zeitung (NZZ) 

17.45  Weitere Akteure 
 Inputreferat III: Die Rolle der Standardisierung am Beispiel von ETSI 

DIRK WEILER, Vorsitzender der Generalversammlung und des IPR-Komitees 
des Europäischen Instituts für Telekommunikationsnormen (ETSI) sowie   
Nokia, München
Inputreferat IV: Die Rolle des WIPO Center
Dr. HEIKE WOLLGAST, WIPO Arbitration and Mediation Center, Genf 

18.15 Diskussion 
Mit den Inputreferenten, sowie 
DAVID MAMANE, LL.M., Rechtsanwalt, Zürich
Dr. ROLF AUF DER MAUR, Rechtsanwalt, Zürich 

19.15 Einordnung
Dr. PETER PICHT, LL.M., Max-Planck-Institut für Innovation und Wettbewerb, 
München

19.30  Aperitif


